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Merkblatt zur Ausschreibung 2024 

 

Barbara-Lischetti-Preis 
Förderpreis für Geschlechterforschung der Universität Bern 

 
 
Der Barbara-Lischetti-Preis bezweckt die Förderung der Geschlechterforschung an der Universität 

Bern und ist benannt nach deren Wegbereiterin, der ehemaligen Leiterin der Abteilung für die 

Gleichstellung von Frauen und Männern der Universität Bern, Barbara Lischetti (1954-2003). Mit 
dem Förderpreis sollen Nachwuchswissenschaftler*innen der Universität Bern für eine 

hervorragende Dissertation ausgezeichnet werden, in der ein Thema der Geschlechterforschung 

behandelt oder ein entsprechender Ansatz verwendet wird. Der Barbara-Lischetti-Preis ist mit CHF 
2'000.- dotiert und wird alle zwei Jahre verliehen. Er wird am Dies academicus 2024 überreicht. 

 

Der Preis wird im Januar 2024 vom Wissenschaftlichen Beirat des Interdisziplinären Zentrums für 
Geschlechterforschung IZFG der Universität Bern ausgeschrieben. Der Beirat amtet als Preisjury, 

bei Bedarf werden externe Expert*innen zugezogen. 

 
 

Bewerbungsmodalitäten 
 
• Bewerbungen sind aus allen Disziplinen und Wissenschaftsgebieten möglich.  

• Kandidierende können sich selber bewerben oder vorgeschlagen werden. 

 
 

 

 
 

https://www.unibe.ch/universitaet/portraet/selbstverstaendnis/chancengleichheit/chancengleichheit_an_der_universitaet/geschichte/barbara_lischetti/index_ger.html


 
 

 

 

 

 
• Als Arbeiten können Dissertationen eingereicht werden, welche mit dem Prädikat summa cum 

laude oder mindestens insigni cum laude ausgezeichnet und höchstens zwei Jahre vor dem 

Eingabetermin der Preisausschreibung abgeschlossen und begutachtet wurden. 
• Als Nachwuchswissenschaftler*innen der Universität Bern gelten Personen, deren Dissertation 

an der Universität Bern verfasst worden ist, oder die zum Zeitpunkt des Eingabetermins der 

Preisausschreibung Angehörige bzw. Mitarbeitende der Universität Bern sind. 
• Die Arbeiten können auf Deutsch, Französisch oder Englisch abgefasst sein. 

• Einzureichen ist ein gedrucktes Exemplar und eine pdf-Version der vorgeschlagenen 

Forschungsarbeit, inklusive einer Kopie der beiden Gutachten sowie ein Curriculum vitae der 
Kandidierenden mit Schriftenverzeichnis. 

 

 
Bewerbungen sind bis am 31. März 2024 (Datum des Poststempels) zu richten an: Interdisziplinäres 

Zentrum für Geschlechterforschung IZFG, Barbara-Lischetti-Preis, Mittelstrasse 43, 3012 Bern. 

Weitere Merkblätter sowie Informationen zum Wissenschaftlichen Beirat des IZFG können auf der 
Website unter www.izfg.unibe.ch abgerufen werden. 

 

 
 

          Bern, Januar 2024 

 


